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zur Sommertagung der 
BERLIN-
BRANDENBURGISCHEN 
AUGENÄRZTLICHEN 
GESELLSCHAFT

Samstag, 4. Juli 2015
09:30 Uhr – 16:40 Uhr

Tagungsort
Brandenburger Theater 
im CulturCongressCentrum
Grabenstraße 14
14776 Brandenburg an der Havel
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Für die freundliche Unterstützung dieser BBAG-Sommertagung bedanken 
wir uns bei den Firmen:

Sponsoren

Bayer HealthCare 
Kaiser-Wilhelm-Allee 70, 51366 Leverkusen 

www.bayer.de
Sponsoringleistung: € 2.000,–

AMO Germany GmbH 
Rudolf-Plank-Straße 31, 76275 Ettlingen 

www.abbottmedicaloptics.com

Heidelberg Engineering GmbH 
Tiergartenstraße 15, 69121 Heidelberg 

www.HeidelbergEngineering.de

Pharm-Allergan GmbH 
Westhafenplatz 6-8, 60327 Frankfurt 

www.allergan.de

Alcon Pharma GmbH 
Blankreutestraße 1, 79108 Freiburg i. Br. 

www.alcon-pharma.de

Eyetec GmbH 
Maria-Goeppert-Straße 1, 23562 Lübeck 

www.eyetec.com

OmniVision GmbH 
Lindberghstraße 9, 82178 Puchheim 

www.omnivision.de

Théa Pharma GmbH 
Schillerstraße 3, 10625 Berlin 

www.theapharma.de

Die Liste der Industrieaussteller finden Sie vor Tagungsbeginn unter
www.bbag-augen.de

Fritz Ruck GmbH 
Ernst-Abbe-Straße 30b, 52249 Eschweiler 

www.ruck-gmbh.de



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es ist jetzt das vierte Jahr, dass Sie im Rahmen der Sommertagung der BBAG 
Orte außerhalb der Charité kennenlernen können.
 
Das historische Brandenburg an der Havel hat sich durch eine weitgehende 
Sanierung insbesondere der wertvollen Altbausubstanz zu einer schmucken 
Stadt gemausert und ist dieses Jahr zusätzlich einer der fünf Orte entlang 
der Havel, die die Bundesgartenschau ausrichten.
 
Das Thema der Tagung lautet:

Aus der Praxis für die Praxis. Aus Fällen lernen.

Den Schwerpunkt stellen Falldemonstrationen dar, aus denen wir besonders viel 
gelernt und die unser Handeln oder Verständnis erheblich beeinflusst haben,  
was auch Fehler, aus denen wir lernen konnten, einschließt. Wir versuchen 
damit, etwas mehr die Patienten mit ihren teilweise komplexen Problemen in 
den Vordergrund zu stellen, so wie wir sie in unserer täglichen Arbeit erleben. 
Die Themen umfassen den gesamten Bereich der Ophthalmologie und ein 
Drittel der Zeit der Falldemonstrationen ist der Diskussion vorbehalten, um 
die Probleme etwas vertiefen zu können. Um Ihre Neugier zu wecken, haben 
wir die Referenten gebeten, entsprechende Titel zu wählen, die nicht zu viel 
über den Inhalt verraten.

Die Industrie hat uns auch dieses Jahr großzügig unterstützt und wird zahl-
reich anwesend sein. Dafür danken wir.
 
Die Veranstaltung findet im Cultur und Congress Centrum Theater in fuß-
läufiger Entfernung zu den drei BUGA-Ausstellungsorten innerhalb des 
Stadtgebietes statt. So haben Sie Gelegenheit, im Anschluss an die Tagung 
die BUGA zu besichtigen und am gemeinsamen Abendessen in der „Werft“, 
einem historischen Gebäude am Ufer der Havel unmittelbar vor dem  
BUGA-Gelände gelegen, teilzunehmen.
 
Wir freuen uns, Sie im sommerlichen Brandenburg an der Havel begrüßen 
zu können, um aus unseren Problemen zu lernen und das blütenreiche  
Brandenburg zu erleben.

Ihre

Priv.-Doz. Dr. Walter Noske
Tagungsleitung

Prof. Dr. Antonia M. Joussen	 Dr. Tim Behme
BBAG - Vorstandsvorsitzende	 BBAG - Vorstandsvorsitzender
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Allgemeine Hinweise
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Tagungsleitung	� Priv.-Doz. Dr. Walter Noske 
Städtisches Klinikum Brandenburg 
Hochstraße 29, 14770 Brandenburg an der Havel 
Telefon: 0 33 81 / 41-19 50; Fax: 0 33 81 / 41-19 59 
E-Mail: noske@klinikum-brandenburg.de

Tagungsort	 Brandenburger Theater 
	 Im CulturCongressCentrum
	� Grabenstraße 14  

14776 Brandenburg an der Havel

Veranstalter/	 Congress-Organisation Gerling GmbH
Kongress- 	� Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
organisation	 Telefon: 02 11 / 59 22 44; Fax: 02 11 / 59 35 60 
	 E-Mail: info@congresse.de, Web: www.congresse.de

Tagungsdauer	� Samstag, 4. Juli 2015, 09:30 Uhr – 16:40 Uhr

Tagungsbüro	� Samstag, 4. Juli 2015, 08:45 Uhr – 16:40 Uhr

Dauer der 	 Samstag, 4. Juli 2015, 09:30 Uhr – 15:35 Uhr
Industrieausstellung	

Homepage &	
Tagungsanmeldung	 www.bbag-augen.de
Tagungsgebühren	� Sämtliche Gebühren entnehmen Sie der anhängenden 

Anmeldekarte.

CME-Zertifizierung 	� Die Teilnehmer der Sommertagung der Berlin-Bran-
denburgischen Augenärztlichen Gesellschaft erhalten 
eine Fortbildungszertifizierung nach den Richtlinien der 
Bundesärztekammer. Die verbindliche Zuteilung durch 
die zuständige Ärztekammer ist beantragt.

EFN-Aufkleber	� Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche Fort-
bildungs-Nummer/Barcode) bereits mit Ihrer Anmel-
dung mit. 

	� Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber, 
den Sie von Ihrer Landesärztekammer erhalten.

	 Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy 

BBAG-Infoline &	 02 11 / 5 37 02 33
Tagungstelefon

Hotels	� Für die Unterkunft wenden Sie sich bitte an:  
Touristinformation Stadt Brandenburg an der Havel 
Neustädtischer Markt 3, 14776 Brandenburg an der Havel 
Telefon: 0 33 81 / 79 63 60; Fax: 0 33 81 / 79 63 62 9 
touristinfo@stg-brandenburg.de / www.stg-brandenburg.de

Stornierungen müssen bis spätestens 29. Juni 2015 schriftlich (Fax: 02 11 / 59 35 60 
oder E-Mail: info@congresse.de) erfolgen.
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 20,- fällig.
Bei Rücktritt nach dem 29. Juni 2015 oder Nichtanwesenheit während der Tagung ist 
der Gesamtbetrag bzw. bei Beitragsbefreiung die o. a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen.
Anmeldebestätigungen mit Angabe der Bankverbindung werden versandt.
Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten!
Hinweis zum Datenschutz: Die Congress-Organisation Gerling GmbH verarbeitet Ihre 
Daten nur zum Zweck der Vorbereitung und Durchführung dieses und zukünftiger 
ophthalmologischer Kongresse. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Sie 
können der Nutzung Ihrer Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen.
Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an info@congresse.de.
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Samstag, 4. Juli 2015

09:30 Uhr	 I. Wissenschaftliche Sitzung 	 Großes Haus
q
10:55 Uhr	 Vorsitz: �Prof. Dr. Uwe Pleyer (Berlin) 

Dr. Markus Kathke (Brandenburg)

09:30 Uhr	� Begrüßung 
Priv.-Doz. Dr. Walter Noske  
(Brandenburg - Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

09:35 Uhr	� Die BUGA 2015 in der Havelregion
	 Edith Klee (Bundesgartenschau Havelregion)

09:47 Uhr	� Wundernetze im Bild 
Prof. Dr. Friedrich Hoffmann (Berlin)

09:53 Uhr	� Point of no return? Späte Rache des Lasers. 
Es ist nie zu spät; aber manchmal dann doch! 
Priv.-Doz. Dr. Walter Noske, A. Sturm 
(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

09:59 Uhr	� Schön aussehen heißt nicht schön raussehen 
	 – wenn der Schein trügt 
	 �Dr. Markus Kathke  

(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

10:05 Uhr	� Wenn der Gast zum Problem wird 
Priv.-Doz. Dr. Tina Dietrich-Ntoukas, C. Blecha, H.Helbig, E, Huber,  
O. Kölbl, B. Holler, E. Holler, D. Wolff (Berlin – Klinik für Augenheilkunde, 
Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

10:11 Uhr	� Großvater, warum hast du so ein großes Auge? 
Dr. Ameli Gabel-Pfisterer, S. Kroll, A. Liekfeld (Potsdam – Klink für 
Augenheilkunde, Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH)

10:17 Uhr	� Ein Blick über den Tellerrand 
Dr. Tanja Wach  
(Brandenburg – Augenarztpraxis Brandenburg an der Havel)

10:23 Uhr	 �Ohne Stammgäste geht es nicht 
Dr. Theresa Steurer, A. Rübsam, A.-K. Maier, N. Torun (Berlin – Klinik für 
Augenheilkunde, Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

10:29 Uhr 	� Bäumchen wechsle dich - aus gut wird schlecht, aus schlecht wird 
(fast) gut 
Dr. Luise Langhans  
(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

10:35 Uhr	� Da ist was unter der Bindehaut – Tumor, Weintrauben oder Schokolade? 
Janina Tatsios, E. Bertelmann, D. Salchow (Berlin- Klinik für Augenheil-
kunde, Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

10:41 Uhr	� Licht und Schatten 
Saskia Jacob, A. Böker, J. Klein, A.M. Joussen, M. Rehak 
(Berlin – Klinik für Augenheilkunde, Charité Universitätsmedizin,  
Campus Virchow-Klinikum)

10:47 Uhr	��� Warum trifft es immer nur die Guten (Augen)?
	 Hien Minh Le-Deffge  
	 (Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

10:53 Uhr	� Preisverleihung: Bester Vortrag 
durch die Sitzungsvorsitzenden

10:55 Uhr	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

Wissenschaftliches Programm
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11:25 Uhr	 II. Wissenschaftliche Sitzung 	 Großes Haus
q
12:40 Uhr	 Vorsitz: �Dr. Simone Potthöfer (Berlin) 

Prof. Dr. Daniel J. Salchow (Berlin)

11:25 Uhr	� Gehen Sie mit Ihren Patienten an die frische Luft 
Priv.-Doz. Dr. Walter Noske  
(Brandenburg - Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

11:31 Uhr	� Patientin lacht wieder 
Dr. Matthias Voigt (Hennigsdorf, Augenarztpraxis Dr. Voigt)

11:37 Uhr	� Doppelt klar nach Katarakt-OP: Läuse, Flöhe oder beides? 
Prof. Dr. Daniel J. Salchow (Berlin – Klinik für Augenheilkunde,  
Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

11:43 Uhr	� Ohne OCT nix los 
Dr. Richard Bergholz, M. Rossel, D. Salchow (Berlin – Klinik für  
Augenheilkunde, Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

11:49 Uhr	� Was einem wichtig ist, setzt man durch - die Cousine hat Recht 
Priv.-Doz. Dr. Walter Noske  
(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

11:55 Uhr  R	� Das Schlichtungsverfahren – Nutzen oder Schaden für die Ärzte 
Kerstin Kols (Hannover - Schlichtungsstelle für Arzthaftpflichtfragen der 
norddeutschen Ärztekammern)

12:07 Uhr 	� Sie sieht mich, sie sieht mich nicht.  
Ich glaube ihr, ich glaube ihr nicht. 
Susanne Schiedel, H. Häberle, D.T. Pham  
(Berlin – Vivantes Klinikum Neukölln Augenklinik)

12:13 Uhr	� Zentral oder peripher, das ist die Frage
	� Dr. Annette Sturm, S. Arndt  

(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

12:19 Uhr	� Einem, dem Sehen und Hören vergeht 
Dr. Anne Rübsam, M. Pahlitzsch, U. Pleyer (Berlin – Klinik für Augenheil-
kunde, Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

12:25 Uhr	� Es muss nicht immer Koks sein! 
Dr. Karsten Kasper, B. Kasper  
(Neuruppin, Augenarztpraxis Neuruppin)

12:31 Uhr	� Es ist sicherer zu zweifeln, als sicher zu sein 
Dr. Luise Langhans  
(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

12:37 Uhr	� Preisverleihung: Bester Vortrag 
durch die Sitzungsvorsitzenden

12:40 Uhr	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

Wissenschaftliches Programm
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Tagungsort: 
Charité Campus Virchow-Klinikum
Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin (Wedding)

der Tagung der Berlin-Brandenburgischen 
Augenärztlichen Gesellschaft: 

4. und 5. Dezember 2015

V o r a n k ü n d i g u n g



14:00 Uhr	 III. Wissenschaftliche Sitzung 	 Großes Haus
q
15:10 Uhr	 Vorsitz: �Priv.-Doz. Dr. Anja Liekfeld (Berlin)  

Prof. Dr. Duy-Thoai Pham (Berlin)

14:00 Uhr	� Beharrlichkeit kann sinnvoll sein – Vertrauen auf das eigene Urteil 
Dr. Annette Sturm (Brandenburg – Augenklinik,  
Städtisches Klinikum Brandenburg)

14:06 Uhr	� Kein trockenes Thema 
Dr. Delia Bendschneider  
(Berlin – Augenabteilung, St. Gertrauden-Krankenhaus)

14:12 Uhr	� Men`s Health Only 
Prof. Dr. Helmut Höh, P. Ziem, U. Holland (Neubrandenburg –  
Klinik für Augenheilkunde am Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer)

14:18 Uhr	� Ultimative Herausforderung 
Dr. Delia Bendschneider, J. Wachtlin  
(Berlin – Augenabteilung, St. Gertrauden-Krankenhaus)

14.24 Uhr	� Way Out 
Priv.-Doz. Dr. Joachim Wachtlin  
(Berlin – Augenabteilung, St. Gertrauden-Krankenhaus)

14:30 Uhr  R	� Was ist das Schwerste für den Ophthalmologen? Mit den Augen zu 
sehen, was vor den Augen dir liegt. Makuläres Glaukom-OCT 
Priv.-Doz. Dr. Walter Noske  
(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

14:42 Uhr 	� Kleine Klappe – große Wirkung 
Dr. Carla Schmartz, J. Wachtlin  
(Berlin – Augenabteilung, St. Gertrauden-Krankenhaus)

14:48 Uhr	� „Panta rhei“ („Alles fließt“) – nicht immer! oder doch? 
Hien Minh Le-Deffge  
(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

14:54 Uhr	� Eine harte Nuss 
Dr. Ira Seibel, M. A. Tsangaridou, A. I. Riechardt, A. Hager, M. Rehak,  
A.M. Joussen (Berlin – Klinik für Augenheilkunde,  
Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

15:00 Uhr	� Und plötzlich geht das Licht aus 
Sophia Arndt  
(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

15:06 Uhr	� Preisverleihung: Bester Vortrag 
durch die Sitzungsvorsitzenden

15:10 Uhr	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
	

Wissenschaftliches Programm
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15:35 Uhr	 IV. Wissenschaftliche Sitzung 	 Großes Haus
q
16:40 Uhr	 Vorsitz: �Prof. Dr. Antonia M. Joussen (Berlin)  

Priv.-Doz. Dr. Joachim Wachtlin (Berlin)

15:35 Uhr	� Eine Ablatio, die man aussitzen kann. 
	 Exsudative Ablatio unklarer Ursache? 
	� Prof. Dr. Antonia M. Joussen, A. Hager, C. Brockmann, A. Böker  

(Berlin – Klinik für Augenheilkunde, Charité Universitätsmedizin,  
Campus Virchow-Klinikum)

15:41 Uhr	� Wenn der Griff nach den Sternen zum Desaster wird 
Dr. Markus Kathke  
(Brandenburg - Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

15:47 Uhr	� All in One 
Priv.-Doz. Dr. Joachim Wachtlin  
(Berlin – Augenabteilung, St. Gertrauden-Krankenhaus)

15:53 Uhr  R	� Trockene AMD - Neues aus der Klimaforschung….. 
	 Wie misst man „trocken“, und wie kann man den finalen  
	� „Steppenbrand“ prognostizieren? 

Prof. Dr. Antonia M. Joussen (Berlin – Klinik für Augenheilkunde,  
Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

16:05 Uhr	� How many IVIs can you handle?  
Theresa Kaster, J. Wachtlin  
(Berlin – Augenabteilung, St. Gertrauden-Krankenhaus)

16:11Uhr	 Taxifahrer fährt Schlangenlinien
	� Dr. Anne Rübsam, J. Schlomberg, T. Dietrich-Ntoukas, B. Müller,  

S. Winterhalter, A.M. Joussen (Berlin – Klinik für Augenheilkunde, 
	 Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

16:17 Uhr	� Leuchtende Überraschung 
Robert Naffouje, J. Wachtlin  
(Berlin – Augenabteilung, St. Gertrauden-Krankenhaus)

16:23 Uhr	� Plötzlich „schwarzer Fleck vor dem Auge“ 
Dr. Ira Seibel, J. Klein, M. Rehak, A. Hager, A.M. Joussen (Berlin- Klinik für 
Augenheilkunde, Charité Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum)

16:29 Uhr	� Auf der falschen Fährte 
Dr. Nora Schellert, J. Wachtlin  
(Berlin – Augenabteilung, St. Gertrauden-Krankenhaus)

16:35 Uhr 	� Preisverleihung: Bester Vortrag 
durch die Sitzungsvorsitzenden

16:37 Uhr	� Schlusswort des Tagungspräsidenten  
Priv.-Doz. Dr. Walter Noske  
(Brandenburg – Augenklinik, Städtisches Klinikum Brandenburg)

16:40 Uhr	 Ende der BBAG-Sommertagung 2015 

ca. 17:00 Uhr	 Besuch der Bundesgartenschau (BUGA) 2015 Havelregion 

19:00 Uhr	 BBAG-Get together im Restaurant WERFT

Wissenschaftliches Programm
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Sophia Arndt
Städtisches Klinikum  
Brandenburg
Augenklinik
Hochstraße 29
14770 Brandenburg

Dr. Delia Bendschneider
St. Gertrauden-Krankenhaus
Augenabteilung
Paretzer Straße 12
10713 Berlin

Dr. Richard Bergholz
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Priv.-Doz. Dr. 
Tina Dietrich-Ntoukas
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Dr. Ameli Gabel-Pfisterer
Ernst von Bergmann Klinikum
Augenklinik
Charlottenstraße 72
14467 Potsdam

Prof. Dr. Friedrich Hoffmann
Pacelliallee 39
14195 Berlin

Prof. Dr. Helmut Höh
Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum
Augenklinik
Salvador-Allende-Straße 30
17036 Neubrandenburg

Saskia Jacob
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Prof. Dr. Antonia M. Joussen
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Karsten Kasper
Augenarztpraxis
Fontaneplatz 3b
16816 Neuruppin

Anna Theresa Kaster
St. Gertrauden-Krankenhaus
Augenabteilung
Paretzer Straße 12
10713 Berlin

Dr. Markus Kathke
Städtisches Klinikum 
Brandenburg
Augenklinik
Hochstraße 29
14770 Brandenburg

Edith Klee
Zweckverband  
Bundesgartenschau 2015 
Havelregion
Fabrikenstraße 11
14727 Premnitz

Kerstin Kols
Schlichtungsstelle für 
Arzthaftpflichtfragen
der norddeutschen 
Ärztekammern
Hans-Böckler-Allee 3
30173 Hannover

Dr. Luise Langhans
Städtisches Klinikum 
Brandenburg
Augenklinik
Hochstraße 29
14770 Brandenburg

Hien Minh Le
Städtisches Klinikum 
Brandenburg
Augenklinik
Hochstraße 29
14770 Brandenburg

Priv.-Doz. Dr. Anja Liekfeld
Ernst von Bergmann Klinikum
Augenklinik
Charlottenstraße 72
14467 Potsdam

Robert Naffouje
St. Gertrauden-Krankenhaus
Augenabteilung
Paretzer Straße 12
10713 Berlin

Priv.-Doz. Dr. Walter Noske
Städtisches Klinikum 
Brandenburg
Augenklinik
Hochstraße 29
14770 Brandenburg

Prof. Dr. Duy-Thoai Pham
Vivantes Klinikum Neukölln
Augenklinik
Rudower Straße 48
12351 Berlin

Prof. Dr. Uwe Pleyer
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum	
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Dr. Simone Potthöfer
Augenarztpraxis 
Dres. Behme / Potthöfer
Ansbacher Straße 13
10787 Berlin

Dr. Anne Rübsam
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum	
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Prof. Dr. Daniel J. Salchow
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum	
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Dr. Nora Schellert
St. Gertrauden-Krankenhaus
Augenabteilung
Paretzer Straße 12
10713 Berlin

Susanne Schiedel
Vivantes Klinikum Neukölln
Augenklinik
Rudower Straße 48
12351 Berlin

Dr. Carla Schmartz
St. Gertrauden-Krankenhaus
Augenabteilung
Paretzer Straße 12
10713 Berlin

Dr. Ira Seibel
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Benjamin Franklin
Klinik für Augenheilkunde
Hindenburgdamm 30
12200 Berlin

Dr. Theresa Steurer
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum	
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Dr. Annette Sturm
Städtisches Klinikum 
Brandenburg
Augenklinik
Hochstraße 29
14770 Brandenburg

Janina Tatsios
Charité-Universitätsmedizin 
Berlin
Campus Virchow-Klinikum	
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Dr. Matthias Voigt
Augenarztpraxis
Waldstraße 56
16761 Hennigsdorf

Dr. Tanja Wach
Augenarztpraxis	
Havelstraße 9
14776 Brandenburg

Priv.-Doz. Dr. 
Joachim Wachtlin
St. Gertrauden-Krankenhaus
Augenabteilung
Paretzer Straße 12
10713 Berlin

Vortragende
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ca. 17:00 Uhr	 Besuch der Bundesgartenschau (BUGA) 2015 Havelregion 
 
	� Nutzen Sie die vielfältigen  

Möglichkeiten, die BUGA im Bereich 
Brandenburg an der Havel zu  
besichtigen. 

	� Dies sind u.a.: 
• ��Packhof (10 Min. Fußweg) 

33 Themengärten
	 • ��St. Johanniskirche (10 Min. Fußweg) 

Blumenhallenschau
	 • �Marienberg (15 Min. Fußweg) 

Weinberg 
Rosen & Stauden 
Aussichtstum „Friedenswarte“

 
	� Hierzu stehen Ihnen folgende 

Eintrittsmöglichkeiten zur Verfügung: 
Erwachsene ganztags 	 € 18,00* 
Erwachsene Feierabend (nach 17:00 Uhr)	 € 10,00 

	 �ACHTUNG: Sämtliche Eintrittskarten sind bis zum 11. Oktober 2015  
auch zum einmaligen Eintritt an den anderen Standorten der  
BUGA 2015 (Premnitz, Rathenow, Amt Rhinow / OT Stölln und 
die Hansestadt Havelberg) gültig.	   
Das Feierabendticket aber nur jeweils ab 17:00 Uhr	  
 
(*�Gruppenpreis ab 20 Personen; falls diese Personenzahl aller Tagungsteilnehmer NICHT zu-

stande kommt, beträgt der Preis € 20,00)

19:00 Uhr	� Gemeinsames Abendessen im Restaurant WERFT 
Hauptstraße 77, 14776 Brandenburg 
(Direkt neben dem BUGA-Erlebnisbereich „Packhof“) 

 
	� Die Fabrikhalle der 1886/87 (nahe der Jahrtausendbrücke) ge-

gründeten Schiffs-Werft wurde nach jahrelangem Leerstand zur 
BUGA 2015 komplett saniert und seit 2014 als Restaurant genutzt.  
Durch die großen Industriefenster bietet sich ein fantastischer Blick 
auf die Havel sowie auf die Kulisse der Brandenburger Altstadt.

	 Preis pro Person 
	 Facharzt	 € 35,00 
	 Assistenzarzt, Rentner, Student	 € 25,00

Rahmenprogramm
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Brandenburger Theater im CulturCongressCentrum
Grabenstraße 14, 14776 Brandenburg an der Havel

Auto
Autobahn A2, Abfahrt Brandenburg, dann auf der Bundesstraße 102 (Belziger Chaussee – 
Potsdamer Straße) in Richtung Brandenburg. Im Bereich des CCC / Theater (Kanalstraße)  
sind nur begrenzt Parkplätze verfügbar. Bitte nutzen Sie den BUGA-Parkplatz am Wie-
senweg (siehe Plan – Fußweg 10-15 Min.).

Öffentliche Verkehrsmittel
Vom Hauptbahnhof erreichen Sie das Brandenburger Theater mit den Straßenbahnlinien 
Nr. 1 (Haltestelle Kanalstraße) und Nr. 2 (Haltestelle Jacobstraße). 5 Min. Fahrzeit plus  
2 Min. Fußweg.

Bahn
Von Berlin nach Brandenburg an der Havel fahren ½ stündlich Regional-Express-Züge 
der Linie 1. Ab Berlin-Hauptbahnhof beträgt die Fahrzeit 47 Minuten. Liniennetz und 
Fahrpläne: www.vbb.de

Anfahrt

Berlin-Brandenburgische A
ugenärztliche G
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Marienberg  

01   Nordaufgang 
02   Rosenpergola & Aussichtspunkt
03   Spielplatz Schatz des Marienberges
04   Heidegarten
05   Rosenrad

07   Historische Stauden

06 Moderne Stauden

08   Weinberg
09   Tanzplatz
10   Freilichtbühne
11   Panoramarundweg
12   Aussichtsturm Friedenswarte Marienberg (12,1 ha)

Packhof (4,4 ha)

Blumenschau Kirche St. Johannis 

Blumenschau  
Kirche St. Johannis

Marienberg (12,1 ha)

Packhof (4,4 ha)

Brandenburg 
an der Havel

13 Rosengarten mit Muschelgrotte

Südaufgang14

Packhof  

15   Werfthalle
16   Souvenirs

26 Uferweg

17   
Themengärten „Luise“
Packhofbühne

18   
Haus der Landschaft19   
Themengärten „Gustav“20   

Themengärten „Andreas“ 22

  

Themengärten „Nordstern“ 23

  

Erhaltungskulturen24

25

  

Spielplatz Seerosenbucht

BUGA-Skyliner 17.04.–17.06.

BUGA-Infopunkt

BUGA-Radroute

BUGA-Expressroute

Tourist Information

Haltestelle Bus

Haltestelle Tram

BUGA-Fähre

i

27 Kiche & BUGA
28 Gärtnermarkt
29 Themengärten „Lina Marie“ 

21 Präsentation Potsdam Mittelmark 
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Rotarischer Tisch im 
Restaurant „Zur Werft“

18.4. –11.10.

Zugang
BUGA Marienberg

BUGA 
Johanneskirche

Restaurant
„Werft“

 
Zugang 
BUGA „Packhof“

Congress Centrum 
Theater

BUGA
Parkplatz
Wiesengrund

Kanalstr.

Hbf
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